
Lufthansa und Degussa Bank kooperieren: Wegfall des

Zahlungsmittelentgeltes bei neuer MasterCard Debit-

Reisestellenkarte

Als einer der großen Anbieter von Firmenkarten und Bezahllösungen im

Geschäftsreisemarkt rundet die Degussa Bank ihr Angebot für Firmenkunden um eine

Debit Reisestellenkarte ab. Gemäß Vereinbarung zwischen Lufthansa und Degussa

Bank ist die neue Debit Reisestellenkarte von dem Zahlungsmittelentgelt der

Lufthansa befreit.<br />

4.4.2012 - Als einer der großen Anbieter von Firmenkarten und Bezahllösungen im

Geschäftsreisemarkt rundet die Degussa Bank ihr Angebot für Firmenkunden um eine Debit

Reisestellenkarte ab. Gemäß Vereinbarung zwischen Lufthansa und Degussa Bank ist die neue

Debit Reisestellenkarte von dem Zahlungsmittelentgelt der Lufthansa befreit.

Die neue Zahlungslösung kombiniert die Entgeltbefreiung mit den Vorteilen der zentralen

Abrechnung einer klassischen Reisestellenkarte. Die Debit Reisestellenkarte kann bei allen

Mastercard Akzeptanzstellen z.B. bei Fluggesellschaften, der Bahn sowie Reisebüros eingesetzt

werden. Der Kunde erhält auf Wunsch firmeninterne Zusatzdaten wie beispielsweise Kostenstelle,

Personalnummer oder Projektnummer. Die Abrechnung erfolgt auf täglicher Basis grundsätzlich

unmittelbar. Die Abrechnungsdaten werden elektronisch zur Verfügung gestellt. Optional erhalten

die Kunden für Ihre reisenden Mitarbeiter einen umfassenden Versicherungsschutz.

Die Degussa Bank hat sich auf die Betreuung von Mitarbeitern in Unternehmen fokussiert und

kooperiert als führende „Worksite-Bank“ in Deutschland mit vielen namhaften Unternehmen. Sie

bietet neben Corporate Cards und Reisestellenkarten auch individuelle Dienstleistungen für

Firmenkunden an.

Kontakt:

Stefan Frey

Tel.: 069 / 3600 - 3341

E-Mail: stefan.frey@degussa-bank.de

Karl-Heinz Golder

Tel.: 069 / 3600 - 2150

E-Mail: karl-heinz.golder@degussa-bank.de

Degussa Bank GmbH

Theodor - Heuss - Allee 74

60486 Frankfurt am Main

Über Degussa:

Im Jahre 1873 wurde die Deutsche Gold-und Silber-Scheideanstalt (Degussa) mit Banklizenz zum

Betrieb einer Edelmetallscheideanstalt gegründet. Als firmeneigene Bank für das

Chemieunternehmen Degussa AG betreut die Bank seit mehreren Jahrzehnten auch die

Mitarbeiter des Konzerns in allen privaten Finanzangelegenheiten. Heute hat sich die Degussa

Bank als Privatbank auf die Betreuung von Mitarbeitern in Unternehmen spezialisiert (Worksite

Bank) und gehört nun zur M.M. Warburg Gruppe. In dem Geschäft mit den Unternehmen und
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deren Mitarbeitern erzielt die Bank ein starkes Wachstum. Der Mitarbeiter erlebt das

Serviceangebot der Degussa Bank als Zusatzleistung seines Arbeitgebers. Das Unternehmen

findet mit der Degussa Bank einen Kooperationspartner, der Serviceleistungen übernimmt, die

nicht zum Kerngeschäft des Unternehmens gehören. In diesem Umfeld hat sich die Degussa Bank

als Experte für Commercial Card Programme entwickelt. Aktuell betreibt die Degussa Bank ca.

270 Bankshops in verschiedenen namhaften Unternehmen in Deutschland, z.B. bei Arcelor Mittal,

BASF, Bayer, Deutsche Lufthansa, Evonik, Henkel, K+S, Nestlé, Procter & Gamble, Siemens,

Thomas Cook, ThyssenKrupp, TUI.
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